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Ber ich t ü b e r das J a h r 1961 

1. Der Verein zur Herausgabe des Schweizerdeutschen 
Wörterbuchs hielt seine Jahresversammlung am 30. Mai 
in Zürich ab. Der Vizepräsident als Vorsitzender gedachte 
in ehrenden und dankbaren Worten des am 10. November 
1960 verstorbenen Präsidenten, Herrn a. Regierungsrat 
Dr. R O B E R T B R I N E R . Hierauf genehmigte die Versamm-
lung den Jahresbericht und die Rechnung für 1960 und 
ergänzte den Vorstand (siehe unten). In seinem Vortrag  
über «Das Schweizerdeutsche Wörterbuch und der Sprach-
atlas der deutschen Schweiz» grenzte Dr. R. T R Ü B , Mit-
glied unserer Redaktion und Mitarbeiter am Sprachatlas, 
Ziele und Methoden der beiden Werke gegeneinander ab 
und zeigte an einer Reihe von Beispielen die Möglich-
keiten der gegenseitigen Ergänzung und Befruchtung. 

2 . Vorstand. Die Herren Prof. Dr. W. A L T W E G G , Basel, 
und Dr. F. B U R C K H A R D T , a. Direktor der Zentralbiblio-
thek, Zürich, erklärten aus Alters- und Gesundheitsrück-
sichten auf die Jahresversammlung hin ihren Rücktritt. 
Herr Dr. B U R C K H A R D T , 1938 in den Vorstand gewählt, 
leistete seit 1939 als Vizepräsident einen hervorragenden 
Anteil an der Arbeit des Vorstandes. Herr Prof. A L T W E G G 
gehörte dem Vorstand seit 1941 an; ein besonderes Ver-
dienst erwarb er sich durch seine sachkundigen Bespre-
chungen der neuen Lieferungen. Beiden schulden Verein, 
Vorstand und Redaktion wärmsten Dank für ihr lang-
jähriges treues und fruchtbares Wirken im Dienste un-
seres Wörterbuches. 

In höchst verdankenswerter Weise hat Herr Regie-
rungsrat Dr. W. K Ö N I G , Erziehungsdirektor des Kantons 
Zürich, sich bereit erklärt, das verwaiste Amt des Präsi-
denten zu übernehmen. Erfreulicherweise fand der Ruf 
der Mitgliederversammlung an die Herren K. W A C K E R - 
N A G E L , Bankier in Basel, und Regierungsrat Dr. H E R M A N N 
W A N N E R , Erziehungsdirektor des Kantons Schaffhausen, 
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